
BERLIN. Zum Tag der Kinderhospizarbeit am morgigen Sonntag erklärt für

die FDP-Bundestagsfraktion das Mitglied der Kinderkommission des

Deutschen Bundestages Nicole BRACHT-BENDT:

Den vielen ehrenamtlichen Helfern in den zwölf stationären Hospizen und

fast 100 ambulanten Hospizdiensten gebührt unser Respekt und Dank. Sie

begleiten Familien mit unheilbar erkrankten Kindern. Als Schirmherrin des

Qualitätssiegels für Kinder-und Jugendhospize weiß ich, wie groß der

Bedarf an finanzieller und ideeller Unterstützung von Kinderhospizen ist.

Die Kinderkommission des Deutschen Bundestages engagiert sich seit

Jahren für bessere Finanzierungsbedingungen dieser Einrichtungen.

Wichtiges Ziel ist auch, das Sterben von Kindern aus dem Tabu zu holen.

Eltern und Geschwister von sterbenden Kindern brauchen nicht nur

finanzielle Entlastung, sondern auch ein offenes Ohr. Der Tag der

Kinderhospizarbeit ist ein guter Anlass, um für mehr ehrenamtliches

Engagement und vor allem den nötigen Halt für die Kinder und deren

Familien zu werben.
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BRACHT-BENDT:

Tag der Kinderhospizarbeit ein wichtiger Schritt zum

Miteinander


